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" Probleme der KammerStenographie"

Der Erste Stadtstenograph , Regierungsrat Adolf Reichert,
spricht am Montag , den 11 . Oktober , um 18 . 30 Uhr im Institut
für Wissenschaft und Kunst , Wien 7 . , Museumstraße 5 , über " Prob¬
leme der Kammerstenographie " .
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3/l Cattdesertt&hrungsomt AOienL» iTlitf# ! ftUtfl ) I für die^ocbe vom 41 - 47/10 .1948-

1 ) Abschnitte 9 , 10 9 31 f und 32 mit Aufdruck ^ SV* 1 sind ungültig
b ) Für Kinder von 3 - 6 Jahren Butterausgabe und Verrechnung nach der Milch-

rayonierungs Kinder von Milch - Selbstversorgern erhalten gegen Entwertung
des Abschnittes 9 der Lebeismittelkarte durch die Karteastelle einen
Berechtigungsschein

c ) Ausgabe nach der Nährrai t Irayonierung
d ) ^ür 2 Wochen * Kalorienanr Ahnung wochenweise ? u : gegeb n werden 365 g abge¬

packte KindernährraIttel ( in Milchgeschäften ) oder 3&5 g Weizengrieß
( in Lebensmittelgeschäften ) ? Bezugsabschnitte müssen abgetrennt und ver¬
rechnet werden !

• ) Aufruf auY die Zulagenkarfce für ’ die werktätige Jugend Jgd/Z (y*) nächste
Woche gleichzeitig mit der Zuckerausgabe auf die Zulagenkarte der 45 . Ver-' ^orgungsperiode ; die Kalorienanrechnung erfolgt wochenweise

\ 8 s eine Dose zu ca . 14 ünz @ a $ Ausgabe in Lebensmittelgeschäften
n r *JuSea dliche auf die Milchkarte * für Erwachsene auf den Kundenausweisn ) Bereits aufgerufen
Abschnitte sind zu entwerten , alle übrigen abzutrennen !
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Basler Ständchen im Rathaus
==== ====== ====== ===== === === /

Die Basler Knabenmusik eröffnete ihr viertägiges Kon¬

zertprogramm in Wien heute vormittag im festlich geschmückten
Arkadenhof des Rathauses mit einem Ständchen für den Bürgermei¬
ster der Stadt Wien . Die 72 jungen Gäste aus Basel , begleitet
von den übrigen Schweizern und hunderten Wiener Preunden , wur¬

den schon auf dem Weg zum Rathaus überall in den Straßen lebhaft

begrüßt . Im Arkadenhof brachten sie unter einigen Konzertstücken

und Märschen auch die bekannte " Baseler Tagwache " zu Gehör . Un¬
ter den Zuhörern erschienen auf dem Balkon des Stadtsenats - Sit-

zungssaales auch der Präsident des Nationalrates Leopold Kunschak ,
die Vizebürgermeister Honay und Weinberger und viele Mitglieder
des Stadtsenates . Bürgermeister Dr . h . c . Körner dankte für das
schöne Ständchen ebenso wie die zahlreich versammelten Zuhörer.
In den Mittagsstunden begrüßte die Bas & er Knabenmusik mit einem
Ständchen auch den Schweizer Gesandten , Minister Pr . Feldscher,

Eröffnung der neuen Rettungsstation in Inzersdorf

Heute vormittag wurde die neue Rettungsstation in In¬
zersdorf , die erste nach dem Kriegsende , feierlich eröffnet . Vor
dem Gebäude hatten sich viele Leute aus der Umgebung , vor allem
aber die Kinder aus der nahe gelegenen Schule versammelt , die
Bürgermeister Dr . h . c . Körner und Vizebürgermeister Weinberger
einen herzlichen Empfang bereiteten . Außerdem waren zu der Er¬
öffnung der Leiter des Anstaltenamtes , Obersenatsrat Dr . Schwärzl ,
der Chefarzt des Rettungs - und Krankenbeförderungsdienstes Dr.
R ethy und viele andere Funktionäre der Stadt Wien und der Poli¬
zei erschienen.

Nach der Begrüßung durch Bezirksvorsteher Radfux sprach
Vizebürgermeister Weinberger , der die gro ° e Leistung des Wiener
Städtischen Rettungsdienstes würdigte , der kurz nach Kriegsende
mit einem einzigen Kraftwagen seinen schweren Dienst aufnahm.
Bürgermeister Dr . h . c . Körner gab seiner Freude über diesen wei¬
teren Fortschritt des Wiener Gesundheitswesens Ausdruck und
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dankte allen , die mitgeholfen haben , die Station zu vollenden.

Ein Rundgang durch die Station und eine Besichtigung ihrer Ein¬

richtung beschloß die Feier.

Die neuen fleischpreise

Ab Montag , den 11 * Oktober , treten die neuen Fleisch¬

preise in Kraft . Sie wurden nach einer Kundmachung des Preisbe¬

stimmungsamtes der Stadt Wien folgendermaßen festgesetzt.

Rin dfleisch

I . Qualität II . Qualität
mit

" ohne mit ohne
-

Knochen Knochen

III . Qualit ät
mit ohne

Knochen

Vor d e r e s :

Brustkern , mittleres
Kügerl , Tristei , Zwerch¬
ried mageres u . fettes
Meisl , Gratfleisch,
Bauchfleisch , Schal-
blattl , Gschnatter - An-
schnitt , Ka alierspitz,
Kronfleisch , Wadschinken,
Ludel , dünnes Kügerl , Bauch¬
lapperl , Stichfleisch , Ohr¬
wangel , Kleinfleisch 8 . — 10 . — 6 . 20 7 . 60 5 . 30 6 . 40

Hinteres ;

Dicker Spitz , Kruspelspitz,
hinters Ausgelöstes,
Zwerchspitz , dickes Kügerl .,
( ausgelöst ) , Rieddeckel,
Riedhiefeispitz 12 * — 15 » — 10 . — 13 .

G u s t o s t ü c k e ;

Zapfen , Tafelspitz , Bein-
scherzel , Hieferschwanzel und
- scherzel , Weißes Scherzei,
Ortschwanzei

Rostbraten
Beiried
Lungenbraten

13 • — 17 . — 11 . — 14 . — 9 . 50 12 . —

17 . 40
18 . —
20 . —

14 . —
16 . 20
19 . —

12 .
13 .
16 .
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Vorfaschiertes
Schlepp
Knochen rot und weiß

Markknochen und Fleischknochen
Knochenbeigabe ; 25 $ des Gesamtgewichtes.

Blatt 1375

9 . 80
4 . —
2 . —
3 . —

X nnereien

Leber
Lendbraten ( Niere ) 3 * 60

Zunge ohne Schlund , fJEeoh 16,
„ m » gepöokelt 18 . —

h m » geselcht 20 . —

Herz
Beuschel ( ohne Herz ) 2,50

Milz
Hirn
Bruckfleisch
Euter,gekocht
Euter , roh
Eieck , geputzt
Fleck geputzt
und gekocht

3 « —
10 . —

9 . —
2 . —
1 . 50
1 . 50

2 • —

Kal b fleisch

I,Qualität
mit ohne

Knochen

Wammerl
Brust und Brustkern
Karree
Wadschinken
Schulter , ausgelöst
Schulter mit Stelze
Nierenbraten und Kotelette

4 . 70
6 . 60

' 10 . 60
n 13 * 50

6 , ~
6 . —
9 . —
8 . 60

16 . —

19 . —

Schlögel mit schlußbraten
und Stutzerl ohne Wad¬
schinken ausgelöst

Schlögel mit Schlußbraten
und Stelze 17 . 80

Schnitzel von Schlögel,
Schulter oder Nieren¬
braten , zugerichtet

Vorfaschiertes
Knochen
Fleischknochen und Schweiferl

Füße geputzt
Kopf ohne Hirn und Züngerl

9 * 80
1,60
2 . —
2 . —
3 . —

Knochenbeigabe ; 30$ des Gesamtgewichtes.

II . Qualität
mix oEne

Knochen
5 . —

4 . — 5 * —
4 . 60 6 . —

5 . 60
10 . —

6 . 90
8 . 80 12 . —

16 . —

11 . 20

17 . —
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Leber ohne Milz

Briesrose
Hirn

Innereien

20 , — — Beuschel mit Herz u . Milz

16 . — Züngerl

20 . —

P f

Kleinfleisch
Gulaschfleisch
Vorderes
Hinteres
Rouladen
Rostbraten , Beiried

Lungenbraten
Knochen

0 r d e fleisch

6 . —
6 . —
6 . —
8 > —

10 . —
10 . —
12 . —
l . ~

I n n e r e i e n

Leber

Zunge , roh

Zunge , geselcht

Zunge , geselcht u.
gekocht

6 . 50 Herz

10 . — Milz

11 . 50 Lunge

13 . — Hirn
Uiere

p f e rdewur stwaren

Lauerwurst und Krakauer

pariser

Dürre
Extra - Knackwurst und Augsburger

Leberkäse

10 . —

9 . —
6 . —
7 . —
8 . —

5 . —
2 . 50
2 . —

5 # —
5 . —

Städtebauliche Erfahrungen aus
^

Südamerika

Der vor kurzem aus Columbien zu einem Besuch nach Wien

gekommene bekannte Architekt Prof . Ing . Dr . Karl Heinrich Brunn er

hält Dienstag , den 12 . Oktober , um 18 Uhr , einen Lichtbildervor-

trag über " Städtebauliche Erfahrungen aus Südamerika » . Der Vor¬

trag wird im großen Saal des österreichischen Ingenieur - und Ar¬

chitektenvereines , Wien 1 . , Eschenbachgasse 9 , gehalten.
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Die schwedischen Athleten im Rathaus

Die Mannschaft der schwedischen Leichtathleten besuchte

heute vormittag das Wiener Eathaus , wo sie von Bürgermeister

nr . h . c . Körner in Anwesenheit von Stadtrat Afritsch im Namen

der Stadt herzlichst begrüßt wurden . Der Bürgermeister erinnerte

an die besonders guten Beziehungen mit Schweden und gedachte der

großzügigen Hilfe , die uns dieses Land in der Zeit der schweren

Not X'eistete . Als kleinen Dank dafür übergab er den 15 Sportlern

zum Andenken an ihren ersten Nachkriegsstart in Wien eine schone

Bücherspende.
Im Namen des schwedischen Leichtathleten - Verbandes dankte

für den schönen Empfang Tage Ericson , der unter anderem sagte:

" Das erste Reiseziel der schwedischen Leichtathleten nach dem

Kriege ist Wien , in die Stadt mit der wir immer rege Beziehungen

hatten . Wir sahen die schweren Kriegswunden dieser Stadt und

haben den aufrichtigen Wunsch , daß Wien wieder auflebt , schön

und stolz , wie in der Vergangenheit , und daß die Wiener in Frie¬

den leben dürfen ” .

Der Referent für die sportlichen Beziehungen Skandina¬

viens mit Österreich , der in Schweden lebende Wiener Richard

Kudelka, erörterte bei dieser Gelegenheit die Einzelheiten über

die Vorbereitungen zur großen schwedischen Sportwoche , die in

der Zeit vom 11 . bis 16 * November auf den Wiener Sportplätzen

veranstaltet wird . Anläßlich dieser Sportwoche werden aus ganz

Schweden 500 Sportler in einem Sonderzug nach tfien kommen

und hier in allen Disziplinen gegen unsere Sportvereine antreten«

Bezugscheine für Straßenschuhe

Das Hauptwirtschaftsamt Wien gibt bekannt;

Da Lederschuhe mit Gummisohle seit 6 . Oktober frei er¬

hältlich sind , werden die gegenwärtig bei den Kartenstellen lie

genden Anträge auf Straßenschuhe nicht weiter behandelt.
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Vorläufige Zuschläge zu den Bauerunterstützungen

Bie Magistratsabteilung 12 , Erwachsenen - und Familien¬

fürsorge , teilt mit : Alle Personen , die am 1 . Oktober l . J # im

Bezüge einer Bauerfürsorgeunterstützung stehen ( Haupt - und Fit¬

unterstützte ) , ihren Lebensunterhalt ausschließlich oder vor¬

wiegend aus der Fürsorgeunterstützung bestreiten und voraussicht¬

lich von keinem anderen Leistungsträger Ernabrungszulagen und

für Kinder die staatliche Ernährungsbeihilfen zu erwarten haben,

erhalten vorläufig für die Zeit vom 11 . bis 31 . Oktober 1948

durch die Post eine Zulage zur Fürsorgeunterstützung . Erwachsene

erhalten 10 Schilling , minderjährige Kinder ( ehelich und außer¬

ehelich , Enkel , Adoptiv - , Stief - und Pflegekinder ) und diesen

gleichzuhaltende minderjährige Verwandte und Verschwägerte als

Vorauszahlung auf die staatliche Ernfehrungsbeihilfe 15 Schilling.

Bie Ermittlung der Bezugsberechtigten erfolgt von Amts

wegen ; Vorsprachen in . den Fürsorgeämtern sind daher in der Re¬

gel nicht notwendig.

Verlängerung der Krankenfettmarken

Bas Lande sernährungsamt Wien gibt bekannt:

Bie Gültigkeit der zum Fettbezug ausgegebenen Kranken¬

marken der Serie III/647/1 - 3 wird bis Samstag , den 16 . ds . M . ,

verlängert . Bie mit der Ausgabe von Fett für Kranke betrauten

Geschäfte haben ab Bienstag bis Samstag grundsätzlich nur Fett¬

marken der Serie III einzu 'lösen.
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